
"Bibliothekssurfen"  -  eine multimediale Klassenführung 
 
Zielgruppe:    10 – 12 Jahre 
    4. bis 6. Klasse 
Max. Teilnehmerzahl:  20 – 30 Kinder  
Dauer:    ca. 2 Stunden 
 

Grundidee 

Klassenführungen finden in Bibliotheken fast täglich statt. Sie gehören zum 
bibliothekarischen Alltag dazu. "Bibliothekssurfen" ist eine Klassenführung 
besonderer Art.  
 
Bei dieser theaterpädagogischen Veranstaltung spielt das Buch zwar 
"buchstäblich" eine zentrale Rolle und steht am Beginn der Führung. Die 
multimedialen Lernplätze, wie Internet, CD-ROM-Geräte und der OPAC, werden 
aber an verschiedenen Stationen ganz selbstverständlich und sinnvoll einbezogen.  
 
Im Mittelpunkt stehen Spaß und Lust am Spiel. In der Bibliothek wird in angenehmer 
Atmosphäre Interessantes und Lehrreiches vermittelt. Die Kinder sollen die Bibliothek 
in guter Erinnerung behalten. 
 

Material 

• Buch: "Svenja hat's erwischt" von Christian Bienieks  
• Für jede Gruppe einen Laufzettel  
• Taucherutensilien wie Taucherbrille, Schnorchel, Schwimmflossen, etc.  
• CD-ROM "Wie funktioniert das?", Bibliographisches Institut  
• Bänke, Tonnen, Kisten usw. für den Hindernisparcours  
• OPAC-Quiz  
• Urkunden über erfolgreiche Teilnahme beim "Bibliothekssurfen"  

 
Vorbereitung 
Im Rahmen der Vorbereitung für diese Veranstaltung sollten Lesezeichen auf dem 
Internet-PC abgelegt werden. Interessante Seiten für Kinder sind z.B 
www.stabi-ludwigsburg.de und 
http://www.stuttgart.de/stadtbuecherei/kinderbuecherei/info_passwort.html.  
Das OPAC-Rätsel muss als Klassensatz vorbereitet sein.  
Jede Station sollte von einem Bibliotheksmitarbeiter betreut werden.  
 

Durchführung 

Einführung 

In einer ca. 20-minütigen Spielszene steht das junge Mädchen Nina im Mittelpunkt: 
Nina hat Probleme, die viele Kinder sehr gut kennen. Sie hat Schwierigkeiten in der 
Schule, ihre Mutter nervt, selbst mit ihrer besten Freundin gibt es Probleme und zu 



allem Übel ist Nina auch noch unglücklich verliebt. Wenn Nina nur wüsste, wie sie 
Hannes ihre Liebe gestehen soll. Im entscheidenden Moment hilft ihr Christian 
Bienieks Buch: "Svenja hat's erwischt" aus der Patsche.   
Im Anschluss an dieses kurze Ein-Personen-Theaterstück findet die Begrüßung statt. 
Gemeinsam spricht man über die Geschichte.  

Danach wird die Gruppe in vier gleich große Gruppen aufgeteilt. Die Gruppen können 
auch Namen wie Surfer, Biker, Inliner, Streetballer und Skateboarder etc. 
bekommen. Die Kleingruppen verteilen sich auf die verschiedenen Stationen. Nach 
10 bis 15 Minuten wird die Station gewechselt. Jede Gruppe besucht alle Stationen 
und erhält einen "Laufzettel", der an jeder Station abgezeichnet wird.  

Station: Internet-Surfen 

Die Schüler erhalten eine kurze Einführung ins Internet-Surfen. Dazu ziehen sie 
jeweils einen Teil der bereitgestellten Surf-Bekleidung (Tauchutensilien) an und 
tauchen mit Hilfe eines Bibliotheksmitarbeiters ins Internet ab. Es werden vorab 
einige Adressen als Lesezeichen auf dem Rechner abgelegt, z.B. www.stabi-
ludwigsburg.de/kidshome.htm oder www.stuttgart.de/chilias/. Die Mitarbeiter können 
aber an dieser Stelle auch auf die Wünsche der Kinder eingehen.  

Station: Klick die Maus 

Es werden verschiedene CD-ROMs ausprobiert. Die Kinder lernen mit der Maus 
umzugehen und entdecken dieses Medium auf eigene Faust. Was versteckt sich 
hinter welchem Bild? Geeignet ist z.B. die CD-ROM "Wie funktioniert das?".  

Station: Bücherakrobatik 

Die Schüler müssen innerhalb einer vorgegebenen Zeit einen Bücherturm bauen. 
Anschließend muss mit möglichst vielen Büchern ein kleiner Hindernisparcours durch 
die Bibliothek durchlaufen werden.  

Station: Buchstabensuppe 

Mit Hilfe des OPACs lösen die Schüler knifflige Fragen eines Rätsels. Ein 
Bibliotheksmitarbeiter nützt die Rätselfragen für eine Kurzeinführung in die 
Benutzung des OPACs. Die richtigen Antworten ergeben ein Lösungswort.  

Mögliche Fragen zum OPAC:  
 

• Ist die Seite 27 eines Buches immer die rechte oder die linke Seite?  
Es ist immer die .................... Seite.  
Der 3. Buchstabe des richtigen Wortes ist der erste des Lösungswortes!  

• Dornröschen wurde von einem Prinzen wachgeküsst - und was gab der och 
dem Küchenjungen als er aufwachte?  
a) ein Huhn zum Rupfen  
b) eine übriggebliebene Rose  
c) eine Ohrfeige  
Den 1. Buchstaben des richtigen Hauptwortes einsetzen!  



• Wie lange darfst du Bücher aus der Stadtbibliothek ausleihen?  
.................... Wochen.  

• Wie heißt das Tier bei Spirou und Fantasio?  
a) Tantanplan  
b) Marsupilami  
c) Sams  
Den 1. Buchstaben des richtigen Namens einsetzen!  

• Wo spielt das Buch"Kein Schloß ohne Geister"?  
In ....................................  
Den 5. Buchstaben des Städtenamens eintragen!  

• Welche Bücher findet man in der Kinderbücherei in der Gruppe 36?  
........................................  

• Wie heißt der Autor von "Der Klassendieb"?  
Den 1. Buchstaben seines Vornamens eintragen!  
........................................  

• Gerda Anger-Schmidt hat das Buch "Silberlächeln" geschrieben.  
Was meint sie mit "Silberlächeln"?  
........................................  
Den 5. Buchstaben eintragen!  

 

Abschluss 

Zum Abschluss kommen alle Kleingruppen wieder zusammen und der Sieger der 
Bücherakrobatik wird bekannt gegeben. Jedes Kind erhält eine Urkunde über die 
erfolgreiche Teilnahme am "Bibliothekssurfen". Falls gewünscht können am Ende 
noch Bibliotheksausweise ausgestellt werden. 
 
 
 
 

Ansprechpartner:  
Betty Hensel / Jutta Gottwald  
Stadtbibliothek im Kulturzentrum  
Wilhelmstraße 9/1  

71638 Ludwigsburg 


